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Restaurant. — 1911. 22. September. Die Firma Hans Stecher in
Zürich IJI (S. H. A. B. Nr. 243 vom 5, Juli 1901, pag. 969) verzeigt als
Natur des Geschältes: Betrieb des Restaurants «Konkordiat und als Ge-
sqhältslo^al: Radeaepstrasse 246. 0,-; tC,. -i' -1 -if, ,011- i :!'
f h 'At oh i t ekt u r et Ci—'22. September. Inhaber der Firma C. Treiber
in Zürich V ist Carl Treiber, von Zürich,1 in Zürich JIJI, Architektur und
Immobilien verkehr. Mühlebacbsträsse 5. > ">n- rnoo oe f -ioo'.
p""iH o 1 z w a r e n. — 22.'September. Jobann Ferlings-Bönners nnd Anna
Ferlitogs, geb. Messmer, beide Von Krefeld (Preusseh), in Zürich'V, haben
tintef'der Firma Johunn Ferlings & Co. in Zürich V eine Kollektivgesell-'
Söbaft eingegangen,' \Velcbe am '25. September 1911 ihren 'Anfang nebmün
wird, Holzwarehhandlüng/"Hinterbergstrasse'13. 0(1 •9'" '--«tu < ^ ah mar/
ef' 'Immobilien'. 22. September.' Inbaberin der Firma A. Tisch-

von; Sevelen!bauser-Ffehr 1 in'Zürich III 'ist^Aniia Tiscbbauser,''geb. Febr, yo
(St Gallen), in Zürich III. Itotnöbilienv'örkebr! Erlacbsträsse 28/

Immobilien. — 22. September.''Die Firma A. Gerber-Brugger in
Oerlikon '(S. H. A. B. Nr. 127 vom 18. Mai 1908, pag. 901), und 'damit
die Prokura Gottfried Gerber-Brugger, Immobilienverkebr, ist infolge
Verzichtes der Inbaberin erloschen, n -rr » ' " 1

f 22. Septeiüber. Die Firma M. Steiger-Dieziker, Schweizerische
Farbbandfabrik in Zürich IV (S. H. A?'"B; Nr. 246i vom' 2."Oktdbbr 1908,
pag.n1709) ist infolge Assoziation erloschen. a" iH

Marie Steiger, geb. 'Dieziker, von jAltstätten (St. Gallen), in Züricb-IV,
und Witwe Louise Brunner, geb. Mutter, von Scbongau (Luzern), in
Zürich I, haben unter der Firma M. Steiger-Dieziker & Cie., Schweiz.
Farbbandfabrik in Zürich IV eiiie Kommanditgesellschaft eingegangen,
Welche aitb 1. September 1911 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «M. Steiger-Dieziker, Schweizerische Farb-
bandfabrik» übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Marie
Steiger, geb. Dieziker, und Kommanditärin ist Witwe Louise Brünner, mit
dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken). Fabrikation von
Scbr'eibmäschinenfarbbändern, Stempelkissen und Handel in äbnlicben
Bureaubedarfsartikeln. Meierweg 3. Die Firma erteilt Einzelprokura1 an
Eugen Steiger-Dieziker, Von 'Altstätten, in Zürich IV, ^ünd an Fritz Lauener,
von Läüterbrunnen (Bern); in Zürich IV. 11 ; «
3ü' Velos, etc. — 22. September. Die Firma Jul. Buser-Aschmann in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 194 vom 2. August 1909, pag. 1357) und damit
die Prokura Johann Wilhelm Buser-Ascbmann, Velobandel und Reparätur-
Wörk^tätte, Zierfiscbzüöbterei, Scbauaquärium, Händel 'uait Zierfischen,'
A'üüäiieri, Pflanzen und- Hilfsmitteln,'wird infolge'Konkurses Von^Amfes-'

wegen gelöscht. Y'1 Hl-i ui i < i u .1

23. September. Kraft- & Eisenessenz-Fabrik Winkler & Co.. Russi-
kon, Genossenschaft in Russikon (S. H. A. B. Nr. 224 vom 9. September
49H, pag. 1511). 'Der Vorstand bat zum Direktor ernannt: Christian Litscber,
von Sevelen (St. Gallen), in Russikon. Derselbe führt Einzelünterscbrift

Weinband ei. 23. September. Die Firma Jb. Schiess in Gossau
(S. H. A. B..Nr.T33 vomd. Februar 1901, pag/ 129); Weinbandlung, ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erlosoben. t
' f 23. September. Wasserversorgung Oberdorf-Egg & Umgebung in

Egg (S. H. A. B. Nr. 178 vom 16. Juli 1907, päg. 4273). Gustav Haederli
und Alfred Weber sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft
ausgetreten. An ihre Stellen wurden gewählt: August Greutert, von und in
Egg, als Präsident, und Albert Binder, von Lindau, in Egg, als Aktuar.
Der Präsident führt rechtsverbindliche Unterschrift. «n

23. September. Die Firma A. Bruppacher & Co., Consum-Gesellschaft
in Zürich III (S. H. A. B. 'Nr. 2 Vom 4; Januar 1908, pag.1 6), iSpezerei-
und Kolonialwaren, Oele und Weine, unbeschränkt haftender Gesellschafter:
Alfred* Bruppaeher-Eidenbenz, Kommanditäre: Bertha Bruppacher ubd Carl
Möscb, und damit die Prokura* des letztern, 'ist'infolge' Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven
ist durchgeführt. 'TT*"" 1

Ben — Berne — Bora
Bureau Bem'-.'-I

Velos, etc. — 1911. 23. September. Die Firma Jos. Boor,
Verhandlung! und Nähmaschinen, in Bern'(S. H. A. B. iNr; 132 vom.29. Mai
1911, pag. 905),'ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlosoben. *t
nr! 23. September. Idbaber der Firma Graber, Friedrieb, Velo-Centrale
in Bern ist Friedrieb Graber, vom SigrisvVil,"wohnhaft in Bern.nVeloband-
lüng und Nähmaschinen und Wintersportartikel." Monbijöustrasse 6.0; «1

Im 1 er> -1*1 ci t6fir d tu - "'ncr^'isqo 8:

r'e b, etc. — '^."SeVtember. Die Fihna6)L SeiiWi^l#^.
Zigarren und Tabakbandlung, in Bern (S, H. A. B. Nr.ri8p, yom'29/ Juli
1907;lpag/J1349))jifst infolge Verkaufs, des ^Geschäftes erloköben! K ¥ <r „,<ii. '(«ü/ .ioßui. run t'i j <Ä- ,uiou-ui «ic-ii. ut ui. ^ -a ui

Bureau de DeUfnont -? "7 - Ct

Bazar. — 23 septembre/'La maison'rJulius Brann et G°», ä Zurich
(inscrile i au registre du (commerce lä Zuricb,"le l8 aoüt 4908, et pühlföe
'dans lä F. o. sc?<ki:c. dü 21 möme mois,/n°-210), a ötabli,-d^s le lW( avtü
1911, -sous 4a räison .' sociale* Jnliua'Braun:et C° une's u c c u r SaJ eTA
Delömont. 11/associöiJulius Brann^ezt'. seuUäutorisöcä reprösenter lav

socidtd.o'JBazar. HTrJoqhf'» )!*rl»-'ioao»') ib «i .noiöü ni t9ibat(k>c$-ef<'». 'oä
-leud" i deil'" ' - ' - Bureau Laufen •- u i> : 1 i lire

23. September. Die Firma Florretspinherei Angenstein in Liquidation
(Filature fde n8cbappe d'Angenstein^eniiiq.) -in—Angenstein,t Gemeinde
Dnggingen*(S. HUiA. <JB3 Nrjil27 vom 17. Mai 1910, pag.(882 und.dortige
Verweisungen),>'ist nach "beendigter (Liquidation lerloscben:-^?' aov /udoeui

ZS?1I

,;j; Bureau de Ptrnvntruys, ; y.

Assortiments. 22 septembre. La proenration collective com*
föröe par la maison Lucien Schwöb, maison d'assortiments;; ä-Porrentruf.
(F. 0. s. du c. du 16 janvier 4909, n° 12, • page 79),s>äf-Qtto Mes^^, se
troüve eteiute. La 'maison donue cette procuration ä Isidore L6vy. de
Donatyre,' domiciliö a Vevey, -qui signera collectivement ayecrlejfond^
de .procuratio'njJean Gorgerat (döjä insprit). /:/}">& nr. 'trtz-A
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1911. 21. September. 'Die Milcbgenossenscbaft Baar in Baar hat im
der Generalversammlung vom 21. Mai.1911 ' ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im S. 'H. ArB. Nr.:;301 vom ^9. Wqy
vemher 1910, pag. 2025 und dortige Verweisungen, publizierten
Tatsachen getroffen: ;Die Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung
der Statuten und Genehmigung des Eintrittes durch den Vorstand. ^Gegen.
den ablehnenden Entscheid des. Vorstandes kann an die Generalversamm-,
lung rekurriert-werden. Die Mitgliedschaft der bisherigen Mitglieder blqibt
ohne weiteres fortbestehen. yNeueintretende Mitglieder - haben folgende
Eintrittstaxe zu bezahlen: a. Wenn.das Vereinsvermögen,nicht mehr als
Fr. 1000 beträgt, Fr. 5; b. für jedes weitere halbe Tausend Vereinsvermögen

oder einen BrucbteiUdesselben, Fr.-2; ausserdem zablen alle
Genossenschafter alljährlich von jeder Kub eine von der Generalversammlung

zu bestimmende Auflage. Mitglieder, weJcbe kein Vieb besitzen, sind
verpflichtet, die jährliche Auflage von zwei Kühen zu bezahlen. Die
Generalversammlung kann aneb jährliche Auflagen auf das gelieferte
Milcbquantum bescbliesseu. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nur'
auf Ablauf des jeweiligen Milchkaufvertrages und nach dreimonatlicher
Kündigung stattfinden. Genossenschafter, welche den Bestimmungen der
Statuten oder den Beschlüssen der' Generalversammlung nicht
nachkommen, oder welche sieb schwere Verstösse gegen die Interessen der
Genossenschaft zuschulden kommen lassen, können dnreb Bescbluss der
Generalversammlung aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden. Die
Verteilung des Vermögens erfolgt unter die Genossenschafter im
Verhältnis zur Kübzabl, von welcher sie in den letzten fünf Jahren oder seit
ihrem spätem Eintritt'durchschnittlich jährlich die Auflage bezahlt1 haben.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften'die Mitglieder, pen-
sönlicb und solidarisch. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert. ' • ' > •' ' « '

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

4911. 23. September. Unter''der Firma Freiburgischer Wirtevereia
(Societe des hoteliers et cafetiers du canton de Fribourg) bät isicb'mit
Sitz am WobnorU'des jeweiligen Präsidenten, zurzeit'in Ueberstorf,
eine G en 0 ssen s ch af t gebildet, 'welche denScbntz und diOFörderung
des Wirtegewerbes, die Wahrung der Berufsinteressen ' und die Pflege
freundschaftlicher Beziehungen bezweckt. Die Statuten sind am 16;
November 1910 festgestellt -worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglieder der Genossenschaft'können werden alle Inhaber von
Gasthof- und Wirtscbaftspätenten. Die Aufnahme erfolgt durch die
Generalversammlung. "Die Mitgliedschaft geht'verloren durch''Anstritt, Tod und
Ausschluss. Der Austritt, welcher dem Vorstande 'schriftlich angezeigt
werden soll, sowie der Ausschluss erfolgen ebenfalls durch die
Generalversammlung. Der von den Mitgliedern zu bezahlende Jahresbeitrag wird
jieweilen von der Generalversammlung bestimmt.' Für j die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet das Genossenscbaftsveimögen~allein. Die
Organe der Genossenschaft sind: a.'Die Generalversammlung; b. die
Delegiertenversammlung, und c. der aus 9 Mitgliedern bestehende kantonale
Vorstand. 'Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der'Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär
oder dem Kassier. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Franz
Böschung, in Ueberstorf, Präsident; Peter Jungo, in Schmitten,
Vizepräsident; ArthurBlanc, inFreiburg, Sekretär; Gustave Criblet, in Bomont,
Kassier; Louis Aescbbacber, in'Murten; L. Spaeth, in Bulle; E. Genoud,
iü Ghätel-St-Denisjf L. Taohe, in.Estavayer, uund E.tBardy, in Ereiburg,,
Beisitzer.! 1 • M * olc - h
I! : /' Basel-Stadt — Bäle-ViUe — Basilea-Citti '1

Oefen und Kochherde. — 4914. 24. September. Zwischen
Ludwig Böbler, Fabrikant, von "und in Basel (Teilhaber der Firma Böhler
Söhne F. J. Böhler Nachf. in Basel) (S. H. A. B. Nr. 431 vom 27. Mai
4944, pag. 899) und dessen Ebefrau.Alwine, geb. Schäche, besteht gemäss
erfolgter Anmeldung im Handelsregister des Kantons Basel-Stadt
Gütertrennung. ceht h ' uoo Je"' -Jal L- -*,f »0 *»-'p c*i J(."
-TnornV * -
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Agentur,Kommission. — 22. September. Die Firma J. Kayayan
in Basel, Agentur und Kommission (S. H. A. B. Mr. 16 vom 21. Januar
4907, pag. 405), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Agentur. — 22. September. Henry Augustus Hamilton und Mark
Jones, beide englische Staatsangehörige und wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Hamilton & C° in Basel eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche mit dem 22. September 4911 beginnt. Agentur. Reicben-
steinerstrasse 38. .V : '

Agent. — 23. September. Inhaber der Firma W. W. Cook in Basel
ist William Wbineray Cook-Krolow, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft

in Basel. Agent. Ahornstrasse 45.

St Gallen — St-Gall San Gallo

4914. 20. September. Eisenbahner-Baugenossenschaft St. Gallen mit
Sitz daselbst (S. H. A. B Nr. 184 vom 25. Juli 1941. pag. 1270). Aus dem
Vorstand ist der bisherige Buobbalter, Ferdinand Bertscbinger,
ausgeschieden; an dessen Stelle wurde der bisherige Aktuar, Heinrich Scherrer,
zum.Buchhalter gewählt, und als neuer Aktuar: Adolf. Messmer,.bisher
Präsident der Genossenschaft. Zum Präsidenten wurde Josef Pfister, in
Rotmonten-Tablat, gewählt. ~

Wirtschaft. — 21. September. Inhaber der Firma Alois Amrhein
z. Rebstock in Rebstein ist Alois Amrbein, von Frammershacb (Bayern),
in Rehstein. Wirtschaft. Zum Rehstock.Sä »f? i3& i¥Vrf*!ss

Ziegelei. —*24.{September. gAusTder.. Kollektivgesellschaft unter
der. Firma Schmutz & Schiess, mit Hauptsitz in Büren a. A. (Bern) und
Zweigniederlassung in Ulisbacb-Wattwil, mechanische Ziegeleien (S. H. A. B.¬

Nr. 489 vom 28. Juli 1908, pag. 1-350), ist der Gesellschafter Hans Scbiess
infolge Todes ausgeschieden; an seine Stelle ist dessen Witwe, Frau
Scbiess-Schindler, in Büren, in die Gesellschaft eingetreten.. Die Firma
erteilt Prokura für die Zweigniederlassung Wattwil an Gottlieh Ricbner-
Scbmutz, von Gränicben (Aargau), in Wattwil.

Käserei, etc. —22. September. Inhaber der Firma Joh. Bapt.
Bischof, in Wartensee, Gemeinde Rorscbacberberg, ist Jobann Baptist
Bischof, von Eggersriet, in Rorscbacberberg. Käserei und Schweinebande!.
Wartensee. '

Architekt. — 22. September. Inhaber der Firma Schaefer Architekt
in Weesen ist Wilhelm Schaefer, von Ettiswil (Luzern), in Weesen.,
Architektur-Bureau.-

Tuch und Spezereien. — 22. September. Inhaber der Firma
Eugen Looser-Boesch in Kappel ist Eugen Looser-Boescb, von und in
Kappel. Tuch-und Spezereibandlung! Staatsstrasse. Die Firma erteilt
Prokura an Bertha Looser-Boescb, Ehefrau des Inhabers, von und in Kappel*

Bierbrauerei. — 22. September. Die Firma Jos. Wanner,
Bierbrauerei, in Wil (S, H. A. B. Nr. 146 vom 27. Juni 1892, pag. 586), ist
infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Witwe Ida Wanner-Walch, Eugen Wanner, Carl Wanner, Lorenz
Wanner-Herzog, alle von Thalfingen (Bayern), in Wil, und Georg Scbedel-
Wanner, von Grossaidingen (Bayern), in Wattwil, haben unter der Firma
J. Wanner's Erben, Brauerei Schweizerhaus, in Wil eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1910 ihren Anfang nahm
und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Jos. Wanner»
übernimmt. Bierbrauerei. Bleicbequartier. Die rechtsverbindliche U n t e r -
schrift für die Gesellschaft führen Lorenz Wanner-Herzog, Eugen Wanner,
Carl Wanner und Georg Scbedel-Wanner kollöktiv je zu zweien.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

"

4914. 22. September. Die in Liquidation befindliche Firma Postbau
A. G. Wohlen in Wobleü (S. H. A. B. 1910, pag. 219) ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

Betirk Lenzburg.
21. September. Unter der Firma Metzgerverband,des Bezirks Lenzburg

und Umgebung bat sich mit dem Sitze am Wohnorte des jeweiligen
Präsidenten, gegenwärtig in Lenzburg, eine G e no s s e n s c b af t
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes den
Zweck verfolgt, die allgemeinen Interessen der Mitglieder zu fördern und
zu wahren und die Kollegialität zu beben. Die Statuten sind am 30. Mai
4941 festgestellt worden. Jeder im Bezirk Lenzburg und Umgebung etablierte
Metzgermeister, der in bürgerlichen Ehren und Rechten steht, kann
Mitglied des Verbandes werden. Auch Frauen, welche eigene Metzgereien
betreihen, haben dasselbe Recbt und können sich durch einen Angestellten
an den Sitzungen vertreten lassen. Anmeldungen sind an den Vorstand zu
machen. Ueber die Aufnahme bestimmt der Verbandsbescbluss. Austritts-
gesucbe sind dem Vorstand nur auf Ende eines Kalenderjahres schriftlich
einzureichen. Tritt ein Mitglied freiwillig aus, so bat es ein Austrittsgeld
von Fr. 50 zu bezahlen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 10, der Jahresbeitrag
Fr. 5. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft baftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung und der
Vorstand. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen. Namens desselben führt Präsident und Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Karl Dietscbi, Metzger,'
von und in Lenzburg; Aktuar ist Hans Furter, Metzger, von Staufen, in
Scbafisbeim; Kassier ist Eduard Lüscber, Metzger, von Uerkheim, in
Lenzhurg; Beisitzer sind: Albert Vögeli, Metzger in Rupperswil, und Walter
Merz, Metzger in Fahrwangen.

Bezirk Zofingen
22. September. Die Firma S1 Müller Baum'str. in Aarburg (S. H. A. B,

4940, pag. 2103) hat ihren Sitz nach Oftringen, Steinbille 624, verlegt:
22. September. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma

Schweizerische Spielwarenfabrik Fahrni & Cie. in Rotbrist (S. H. A. B. 4910,
pag. 4487) ist der Gesellschafter Alfred Kauf in Ölten ausgetreten. An
dessen Stelle ist als Kollektivgesellschafter eingetreten: Adolf^Hunziker in
Botbrist. ;

Tcssin — Tessin — Tlclno r > j
Uffieio di Lugano

Vini ed üva. — 4941. 25 settemhre. La ditta Fratelli Stauffer

sarä vincolata
entrambi i soci.

Waadt — Vaud — Yaud

Bureau d'Aigle

1 i)- H ;C
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4914. 23 septembre.'Le Syndicate agricole d'Ormont-dessous, assecia-
tion qui a son siöge au Söpey (F. o. s. du c. du 30 septembre 1893),
fait insciire que son comitö est maintenant composö de: AdrienCbablaix-
Mermod, president d'Ormont-dessous; Emile Mottier, syndic, d'Ormont-

dessous, secretaire; Jules-Fölix Monod, vice-prösident, d'Ormont-dessous;
Constant Dupertuis, d'Ormont-dessous, et Auguste Tauxe-Borloz, d'Ormont-
dessous, membres; tous domiciliös ä Ormont-dessous. L'association est
röguliörement reprösentäe envers les. tiers par la signature collective du
president et du secretaire.

23 septembre. La Societe des Carabiniers du Cordon-Rouge, dontle
siöge est ä Ormont-dessous (F. o. s. du c. du 10 juillet 4886), a,
en date, du 5 mars 1911, constituö son bureau comme suit: President:
Eniile Mottier, syndic, d'Ormont-dessous, y domicilie, secretaire: Alfred
Monod, lieutenant, des mßmes lieu et domicile, lesquels engagent la
societe par leur 'signature collective. I

23 septembre. Dans son assemble du 21 novembre 4910, la Societe
de Tir aux Armes de guerre de Panex sur Ollon, au dit lieu (F. o. s.
du c. du 23 mars 1901, n° 105, page 419), a dösignö pour president: David
Jaquerod, d'Ormont-dessus, et pour secretaire: Francois Olloz, d'Ollon,
toils deux domiciliös ä Panex sur Ollön, lesquels iengagent la societe par
leur signature collective. ' '

Bureau de Lausanne -
Editions artistiques, etc. — 19 septembre. Samuel-Abram

Schnegg. de Zäziwil (Berne), et Charles Dancet, de Geneve, les deux
domiciliös ä Lausanne, ont constitue, sous la raison sociale S. A. Scbnegg
& Co., une societe en nom collectif, ayant son siöge ä. Lausanne et qui a
commence le Ier juillet 1911. Editions artistiques. Pbototypie. Cartes
postales. Traväux de luxe, Photographie. Illustrations pour journaux. Bureau:
Razude. «eÄtSBä f gffl-B »

Machines ä ö c r i r e etc. — 22 septembre. La succursale de lä
societe en nom collectif F. Pflster & Co., ä Zurieb (machines ä öcrire,
appareils ä reproduction et accessoires), ötablie ä L a u sa n n e sous lä
möme raison (F. o. s. du c. du 6 mars 1909), est radiee d'office ensuite
de la radiation de l'etablissement principal.

Bonneterie, etc. — 22 septembre. La societe en nom collectif
Miles Zemp et Gerber, ä Lausanne (bonneterie et mercerie) (F. o. s.
du c. du 31 janvier 1910), fait inscrire qu'elle prend pour enseigne: «A
la Pens6e».

T

Bois de construction. — 22 septembre. La societe.en
commandite Cavin et Cie., ä Lausanne (bois de construction) (F. o. s. du c.
du 8 mai 1911), est dissoute ensuite d'un commun accord des associes;
cette raison sociale est en consequence radiee. La commandite d'Albert
Magne de cinq mille francs, est eteinte et radiee. La procuration,
conferee ä Albert Magne, est egalement eteinte et radiee:

Albert Magne, de La Magne (Fribourg), domicilie ä Lausanne, et
Edouard Grandjean, de Buttes et Cöte-aux-Fees (Neucbätel), domicilie ä
Yverdon, ont constitue, sous la raison sociale A. Magne et Cie., une
societe en commandite, dans laquelle Albert Magne est associe indöfini-
ment responsable, et Edouard Grandjean commanditaire pour' la somme
de dix mille francs. La societe a son siöge ä Lausanne et commencera le
4er. octobre 4911. La sociötö «A. Magne et Cie.» reprend la suite des
affaires, ainsi que l'actif et le passif de la societe «Cavin et Cie.» qui
vient de se dissoudre. Bois de construction; Place du Tunnel.

La soeiöte en commandite A. Magne et Cie., ä Lausanne (bois de
construction) conföre procuration ä .Edouard Grandjean,

' de Buttes et
Cötes-aux-F6es (Neucbätel), domicilie ä'Yverdon.

.; Bureau d'Oran
20 septembre. L'association • dite Societe de Fromagerie de Corcelles-

le-Jorat, dont le siege est ä >Corcelles-le-Jorat (F. o. s. du c. du 24 aoüt
1905), fait inscrire que son comitö, renouvelö 0n date du 49 novembre
dernier, est actuellement compose comme suit: President: Jules-Henri
Chenevard; secretaire: Henri Chenevard; membres: Leonard Porchet, aux
Cbönes, Jules Dubois et Jules Porchet; tous domiciliesä Corcelles-Ie-Jorat.
Le president et le secretaire signent collectivement.

:l. a.Bureau de Payerne lt

Hotel. — 23 septembre. Le chef de la maison Ph. Fontannaz-
Stucky, ä Payerne, est Philippe, fils de Nicolas Fontannaz, alliö' Stucky,
de Fribourg, domicilie ä Payerne.

° Exploitation de l'Hötel de la Croix
Blanche; Grande Rue.

Cafetier. — 23 septembre. La raison de commerce Gervais Rapin,
ä Corcelles prös Payerne, exploitation du Caf6 du Pont (F. o. s. du e. du
24 aoüt 1908, n° 212, page 1490), est radi6e ensuite de renonciation du
titulaire.

Cafetier. — 23 septembre. La raison de commerce F. Jaquier-
Clement, ä Payerne, exploitation du Cafö du cbemin de Fer (F. o. s. du c. des
3 fövrier 1902, n° 39, page 154, et-,49 aoüt 4910, n° 214, page :4482), est
radiöe ensuite de döcös du titulaire!

Cafetier. — 23 septembre. Le chef de la maisen Ftlna Jaquier-
Clement, ä Payerne, est Florentine, fille de Pierre Clöment, veuve de
Frangois Jaquier, de Prez-vers-Siviriez (Fribourg), domiciliöe ä Payerne.
Exploitation du Cafö du Cbemin de Fer; en Glatigny.

Bureau d'Yverdon f
22 septembre. Les raisons suivantes sont radiöes pour cause de döparts

et de döces: •' ' v'
Epicerie, charcuterie, 'etc. — L8 Lambert, h Yverdon,

öpicerie, fromage, charcuterie (F. .o. s. du c. du 18 mai 1883, page 580);
Lai tier. — Ele Christin, laitier, ä Cbeseaux-Noröaz (F. o. s. du c.

du 7 fevrier 1895, page 124):
Cafetier. — Alfred Monnier, cafe, ä Sucby (F. o. s. du c. du

27 novembre 4903,,page 4765).
' Neuenbürg — Neiichätel — Neucbätel

'' Büreau de Neuchdtd
Passementerie, etc. — 1911. 22 septembre. La maison J. B.

Michel, passementerie, broderie, mercerie, Rue des Moulins 4, ä,
Neucbätel, est rädiöe ensuite du döcös de son chef.

Le chef de la maison Paul Luscher, Successeur de J. B. Michel, ä
Neucbätel, est Paul Luscher, de Berne, domiciliö ä Neucbätel.
Passementerie, mercerie, bonneterie, importation et exportation; Rue des
Moulins 1. > ; 'i

Genf — Genfeve — Girievra

Huiles comestiblV«. — 4914: 21 'septembre. La maison Eug.
Chambet, Mieville et Cie, fabrication et commerce d'builes comestibles, ä
l'enseigne: «Huilerie du Daupbinö», inscrite au Petit-Saconnex
(F. o. s. du c. du 21 janvier.;, 1911, page 112), a transförö, depuis le
l®f mai 1911, son siege social 4 Car ou.g e 8, Place du Rondeau.

Ban que. —p 21:septembre. lux termes d'acte regu par Me Adrien
Jeandin, notaire, ä Genöve, le 48 septembre 1911, il a ötö constituö, sous
la raison de La Preroyante S.A., une sociötö anonyme qui a pour
objet toutes opörations de banque ou de bourse, la görance et la liqui-



X 238 26. September Schweizerisches Handelsamtsblatt — Feollle officielle suisse fln conperce 26 septfbre 1911

dation de toutes sociötös financiöres ou associations quelconques suisses
ou. 6trang£res, la constitution de capitaux et toutes operations de credit Le
siege de la socidte est aux Eaox-Viv.es, Quai des Eaux-Vi ves, n° 2. Sa durde
est ind6terminöe. Le capital social est fixe ä la somme de cent mille francs
(fr. 100,000), divisd en 1000 actions, de fr. 100 cbacune, au porteur. La
societe est administrde par un conseil d'administration compose d'un ä
cinq membres, nommds par l'assemblde gdndrale pour une durde d'une
annde. Iis sont inddüniment rddligibles. Pour les actes ä passer et les
signatures ä donner, la socidtd est valablement engagde vis-ä-vis des tiers
par la signature d'un administrate^. Toutes les publications de la socidtd
auront lieu par la voie de la «Feuille des avis officiels du canton de
Genöve».. Pour la premidre pdriode, le conseil d'administration est 'compose

de Georges Perrot, ä Gendve.
i Chasseurs-express. — 21 septembre. Inscription d'office faite
par le prdposd, b teneur de l'art. 26, alinda2, du rdglement sur le registre
du commerce: / i

Le cbef de la maison Francois Bontaz, b Gendve, est Jean-Francois
Bontaz, d'origine fraacaise, domicilid aux Eaux-Vives. Entreprise de
«Cbasseurs-Expressa. 4, Rue Pdcolat.

Droguerie. — 22 septembre. Le cbef Tde ja maison Oscar
Winkler, ä Gendve, commencdeledd mai d9dd, est Oscar-Hermann Winkler,
de Gendve, y domicilid. Commerce de droguerie. 23, Rue de la Croix d'Or.

M e r c e r i e. — 22 septembre. La raison Marie Pellarin, mercerie, ä
Gendve (F. o. s. du c. du 22 septembre 1883, page 916), est radide ensuite
de renonciation de la titulaire.

22, septembre. La: Fabrique. Genevois? de Spiraux'S. A. en liquidation,
socidtd anonyme, ayant son sidge au Petit-Saconnex (F. o. s. du c.

du 30juinl910, page 1195), est radide ensuite de clöture de sa liquidation.
Tabaos, cigar es, etc. — 22 septembre. La raison V** J. L.

JuIIiard, tabacs et cigares, articles pour fumeurs, ä Gendve (F. o. s.
du c. du 8 novembre 1901, page 1498), est radide ensuite de renonciation
de la titulaire.

Mercerie, etc. — 22 septembre. La maison Chenevard, Rojoux
et Cle, mercerie, passementerie, bonneterie, articles de blancs et autres
analogues, ä Gendve (F. o. s. du c. du 6 juin 1911, page 956), a con-
fdrd, dds le 15 septembre 1911, procuration ä Simdon Demellayer, de
Gendve, domicilid ä Plainpalais.

Eidg. Amt für geistiges Eigentnm
Bureau födörai de la proprio intellectoelle — Ufficio federate della proprietä intellettnali

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

'; "• M» 30013. — 20 septembre 1911, 8 h.
Verneta Watch, Ariste Gi rar din, fabrication,

Porrentruy (Suisse).

Montres, parties de montres, 6tuis et lenrs emballages.
(Transmission du n° 13428 de E. Bousson.) ,ot
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Mr. 30014. — 20. September 1911, 11 Uhr.
Deutsche Waffen- und Fahrrad-Fabriken H. BurgsmüllerA Söhne,

Kreiensen (Deutschland).
^

'
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JT3/.-..V Sr' 30015. 9- September 1911, 4 Uhr.
.aacj) 11' 1 Camille Schwöb, Fabrikation, idoltoA it.
ilocr v Modenheimer Mühle b. Mülhausen i. E. (Deutschland). 1
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M° 30016. — 23 septembre 1911, 8 hl ' ' ' '

Socidtd Suisse de Pyrotechnie (Ancienne manufacture genevoise
de feux d'artifices), fabrication,

• Tit • Carouge (Suisse). j u v. d u

Poudre 4clairante pour la Photographie et produlta "
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Mr. 30017. — 18. September 1911, 8 Uhr.
Fritz Bichsei, Fabrikation,

; Lützelllüh (Schweiz.) ,ar
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.v • M° 30018. — 21 septembre 1911, 3 h.

Ju'es Bloch & fröre, Fabrique.Diamant, t
1 .1

cf -f
Chaux-de-Fonds (Suisse).

In »1 Montres, parties de montres et £tuls.
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<-,•3 Mr. 30019. — 22. September 1911, 8 Uhr.
Gebrüder Schäffler, Fabrikation und Handel,V '

Berlin (Deutschland).

Mascbiueu, Apparate und Geräte für die'Grossindustrie der Nabrungsund

Genussmittelbrancbe, nämlicb für Bäckereien, Konditoreien, Fleischereien,

Konservenfabriken, Brauereien, Branntweinbrennereien, Likör- und
Spirituosenfabriken, Weinkellereien, Mineralwasserfabriken, Weinkeltereien,

Zuckerfabriken. Maschinen, Apparate und Geräte für die
Korkindustrie, Kartonagenindustrie und Buchbinderei (ausgeschlossen sind
Wäge- und Kontrollapparate und -Instrumente und Messinstrumente). Förder-
vorriebtnngen und Transportgeräte. Kompressoren und Pumpen, sowie
deren Zubehörteile, nämlicb Ventile und Druckregler. Elektromotore,
Explosionsmotore, Gas-, Wasser- und Druckluftmotore. Heiss- und
Wannwassererzeuger, Heiss< und Warmwasserbereiter, Beizkessel, Dampfkessel,
Dämpfapparate, Dampferzeuger, Back-, Trocken- und Darrvorricbtnngen.
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30020. — 22. September 1911, 12 Ukr. ',
-XdtiletJ t Martha Korndörfer geb. Jaggi, Fabrikation, ;
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Stickereiindustrie
(Ans dem Bericht des. Kaufmännischen Direktoriums in St. Gallen über das Jahr 1910.)

Die Stickerei in Kettenstich ist bedauerlicherweise neuerdings in ein
Stadium des Bückgangs eingetreten, nachdem das Vorjahr begründete
Hoffnungen auf eine fortschreitende Erholung von den schlimmen
Nachwirkungen der amerikanischen Krise des Jabres 1908 erweckt batte. Ist
aueb der Ausfall von rund 300 q dem Gewicht und rnnd Fr. 480,000 dem
Werte nacb in dem für diesen Industriezweig massgebenden Export von
gestickten Vorhängen an sieb niebt eben erschreckend und
handgreiflich auf Rechnung der allgemein ungünstigen Geschäftslage in den
Vereinigten Staaten zu setzen, deren Mindereinfubr an Vorhängen in dem
Berichtsjahre allein jenen Ausfall übersteigt, so ist er doch geeignet, neue
Beunruhigung hervorzurufen. H

Dass die vornehmlich für Amerika bestimmte Massenware in
applizierten Tüllvorhängen ganz erheblich zurückgetreten ist, lässt sieb einerseits

daraus erklären, dass derartige Kettensticbstickereien in wachsendem
Masse in den Vereinigten Staaten selbst angefertigt werden, anderseits
aber und vielleicht noch mebr darans, dass sieb die Vorliebe der Käufer
den Tüllvorhängen mit eingesetzten Spitzen (sogenannten Arabian laces)
in ganz wohlfeiler und leichter Ausführung oder mit aufgenähten Litzen
in sehr einfacher, aber gefälliger Musterung — vorherrschend in gerader,
vertikaler Linienführung — zugewandt bat Solche Litzen-Tüilvorbänge
französischer und deutscher Herkunft sind, in jüngster Zeit niebt bloss aal
den amerikanischen, sondern auch auf europäischen Märkten statt der-
gestickten Vorhänge stark in Aufnahme gekommen. Weiter ist zu wiederholen,

dass die moderne Bauart mit ihren Fensteröffnungen der
verschiedensten Grösse und Form und ihrer Biedermeier-Baumkunst immer
noch der Verwendung von Fenstergarnituren aus diobteu Webstoffen mit
wenig oder ganz ohne Stickerei kräftigen Vorschub leistet Sie bat auch
den sogenannten «casement curtains» gerufen, d. b. Vorhängen und
Vitrages aus einfach gemusterten Spitzengeweben, gelegentlich auch aus
Plattsticbgeweben, die nacb Bedürfnis und Belieben vom Stück geschnitten
werden. In solchen «Confectionsrideaux» wird ein sehr grosses Geschäft
gemacht, auch wieder zu einem guten Teil auf Kosten der Kettenstich-,
Stickerei. Ordentlich begehrt blieben am Stück gestickte und dann
zerschnittene sogenannte Briseblses, d. b. auf einzelne Scheiben reduzierte
und ihnen angepasste Vitrages.

Aber auob unsern bessern Tüllvorhängen droht eine ernstliche
Konkurrenz zu erwachsen durch feine und leichte, diskret gemusterte gewebta
englische Vorhänge, die ganz den Eindruck unserer sogenannten cBrussels»
machen, eines der bisher besten und beliebtesten Artikel der sebweize-



riscben Vorhangstickerei, der nun ebenfalls in den Hintergrund
gedrängt -wird. — • - ~ -

Ringsum wird Neues auf;j)em Gebiete der Fenstergärnitur geschaffen,
und wenn unsere Vorhangstickerei in^dem Gedränge,ihren Platz behaupten
will, so kann sie dies'nur durch die Erstellung sogenannter Qualitätsware,
indem sie ibre Erzeugnisse nach rjeder Richtung— Stoff, Zeichnung,
Ausführung — möglichst bebt und sie in möglichster Vollkommenheit
preiswürdig auf den Markt bringt-u:i»i:M>ilx

Das hat freilich seine Schwierigkeiten, wenn die grossen und
kapitalkräftigen Firmen des In- und Auslands sich von den Erzeugnissen der
Kettensticbstickerei abwenden, wehn begabte junge zeichnerische Kräfte, im
Hinblick auf dip ausnahmsweise höbe Bezahlung der besten Zeichner der
Mascbinenstickerei, nichts mfebr von ihr wissen wollen und wenn ihre
Arbeiterinnen in bellen HaufenVzü der höhere Löhne bezahlenden Schiffli-
stickerei und zu der Ausrüsterei.;der» Exporthäuser übergeben.

Nabe verwandt mit der Kettensticbstickerei ist die erst vor kurzem auf-
gekommene sogenannte L o r r a 1 n'e s t i c k e r e i oder die Stickerei mit der
Nähmaschine. Die rasche Entwicklung dieses neuen Industriezweigs, der
nach Her TndustriestätTsf ik von 1910 schon mehrere hundert Arbeiterinnen
beschäftigte, bot einen gewissen Ersatz für .dantROckgang der
Kettensticbstickerei. Es lassen sich mit der an keinen .Rapport gebundenen
Maschine recbti,1nrannigfaftige 'und effektvolle ArtrieHanfertigen, für sich
allein oder auch in Verbindung: mitjStickereL» Bisher bat die Lorraine-
stickerei zumeist für die Fabrikation von Blousen, Rohen und kleinen
Decken Verweudupg^ gebunden. Wie. weit sie ^ferner entwicklungsfähig ist
und ob sie sieb lange hält, wird die Zeit lebren.

Abgesehen von den Vereinigten Staaten bewegte sich die Ausfuhr der
Kettensticbstickerei sebr annähend in kleb .Ziffern des Vorjahrs. Dass sie
lediglich in der ganz minderwertigen, für Niederländiscb-lndienjsestimmten
Wäre elfte "flähübäfte Vermehrung aufweist, ist auch ein Zeichen "der Zeit.
Es bandelt sich dabei nicht um eigentliche Vorbänge,^sondani um geringe,
mit ganz wenig, ^ flüchtig hingeworfener Stickerei versebene Mousseline-
gewebe, die »vermutlich zumeist zum Schutz- 'vor Mosquitos Verwendung
finden und eigentlich richtiger intudfe. zweite Rubrik der. Kettenstich-
Stickereien versetzt würden, in welcher die immerbin etwas höher
bewertetei,:A)isfuhr napb-jBriüscb-Indien,..sicb,;dem Gewicbte1naob um.nahezu,,[
200riq, dem .Deklarationswerte nacb um mehr als Fr. 300,000 böber stellt.j
als im Vorjahre.:«-'rn -vi .noisisuciti i^iidEiiuevawno' ,nei

.r»|Die,,.im Laufe ,des Jabr.es 1910 aufgenommene Industriestatistik.-z^blt-;
für^die Kantone St. Gailen,ruhd(,Appenze}lT387j.Mascbinen, für das yorarl-
berg?423 Maschinen und 350 Arbeiterinnen ohne Maschinen weniger als
im Jahre lgQQ, lammt i*8a(4 baj etu'-bioiieut- ot<« <li.

oi"Die Geeamtausfahr von MaschinenStickereien..hat siebogegen dasiVor-
jabriin runden JZablea um 3300 q dem Gewichte nacb und.um 15 Millionen
Franken dem Werte nach gehoben.iuVonrdem letzten ^Mehrbetrag-fällt ein
erheblicher Teill;>auf>!.die hoben Garn- und i StoSpreise; 3 am.fihrigen :

entspricht u die i-.vermehne Ausfuhrt kaum *der Mehrproduktion .durch:(die; so
rasch angewachsene Zahl der grossen Schiffiimaschinen. Die Industrie-
Statistik von 1910 weist für den Kanton St. Gallen. 3217, für den Kanton
Appenzell 184, für denfKanton Tburgau 1903, für andere Kantone 451 und
für das Vorarlberg 1402, zusammen 7157 Scbifflimascbinen auf, davon
reichlich die Hälfte Maschinen von 10 Yards Länge, die seit den letzten
Jahren fast altein-uoeb-aur Aufstellung-kommen^ -und -666-mit-dem-Auto—
matenapparat ausgerüstete. Was solche Maschinen ..Tag für Tag fertig
bringen, gebt'ins Massenhafte und ruft bei jeder Stdekung des Absatzes
empfindlichem Schwierigkeiten. gManjdarf .-daherf,aus dpn böbern Ausfubr-
ziffern keineswegs auf einen befriedigenden und lohnenden Gang des
Geschäftes scbliessen. Im Gegenteil setzte bald nach Beginn des Berichtsjahres

bei unserm immer noch massgebenden Hauptkunden, den
Vereinigten Staaten, eine bis zum Monat August fortschreitende Abnahme
der Kauflust ein, die allmäblig zu einem seit Jahren nicht mebr dagewesenen
Tiefstand der Sticblöbrie führte. ^ -j i

Welche Kapitalien tfür,.den tüebergagg ;zur Scbifflistickerei, der sich in
der Hauptsache innerhalb des letzten Jahrzehnts vollzogen bat, aufgewendet
werden .mussten, lässt sich daraus -ermessen, dass die Bau- .und Ein-
riebtungskosten einer wohl eingerichteten Fabrik — und es gibt sogar
geradezu juxeriös ausgestattete — per Maschine, »jje nach ..ihrer Länge,
auf Fr. 1.15,000ibis Fr. »20,000 zu stehen kommen,-»abgesehen vontden
Automatenapparaten, Welcbe,;nacb der,mit.,den Patentinhabern getroBenen,
;bis,auf weiteres in Kraft stehenden Abmachung Stück iür .Stück Fr. 6250
kosten,1 ohne den'Kostenanteil für die Kärtenscblägmaschine.n Die invden •'

: 1 etzten .15.Jabren»für»die ostscbweizerische Scbifflistickerei aufgewendete
Gesamtsumme darf unbedenklich auf mebr als 100 Millionen! Franken an- '

geschlagen-werden. ».'• iu- •«« -1 ^
jJUnd»-auch»das fällt»'in---Betracht, dass die grossen Fabriken »an! dein'/

Lande mit^ibrem zahlreichen-Arbeiterpersonal fast» gezwungen-sind; abf «

WöbL eingerichtete Arbeiterwöbnungen und Arbeiterinnenbeime -Bedacht V

zu nehmen. f-Es istln dieser Beziehung schon'Manches und Erfreuliches
ge8obebeny^eünd t-^'ne ikqnftigej^Indüstriestatistik wird »hauch ^i<bei j 3er 3
Mascbinenstickerei'Nachfrage nach den vorhandenen ArbeiterWohnungen /
halten müssen. - 1

.- • »
#

1 '*]
Jert und bewährt aDer Automaten appajat bat. sieb rasch ^infeebür'gert und bewährta

sicb':»für Massenartikel, Er 'verlangt eine?sehr: sorgfältige BdbandluOg-und
Kdntrolle, da'ein kleines Vpreeben höchst übängenebme Eolgeri'fü^die
Ware und'recht Jüblbäre Schädigung'ifacb'sieb ziehen kann. Der Einfluss *

der 'Aütoinäten^auf eihe!lneüe'Vermehrung -der Produktion'fton Massen-
artikeln wird sich'erst-in dem laufenden Jahre recbt hemerkllöh 'macben. s

\?Eb~enso wird-pich die Rückwirkung der im^ri<$fcjabre.-iiTT9tigkeit
getretenen Ausschrieidmaschine'-auf- die bisherige Häusafbert.'der Aus-"
scbneid.erei-erpt-nacb Ablauf,,einer, längeren Frist- mit Slcberheit }j'dtir|e^len'1,
lassen. So'viel kann indes sbbon beute'-'gessgt" werden, dass die bekapnt- *
lieb von'-'der Aktiengesellschaft <fpapid.» -übernömmene:j und 'jedermann11
unter gleichen Pedingüngen.zur Verfügung- gestellte"Määchinelür 'die ihr11'

palenden 'Artikel durchaus befriedigend arbeitet. '8

"'Wenn aueb die komplizierten Spezialitäten, die'Tüfehli und Blpukeu^iri'0
dem Berichtsjahre noch zu den bevorzugten,,Artikeln'8der! M.sscbjnen-op
Stickerei gehört' babänj sd genügten sie neben dem defr flandiriasebinen,p
zufallenden Anteil an der'fernen' Weissstickerei doch'nicht,um "diesevim'
Kanton St.--Gallen allein in» der'Zähl von über 9000 Ünd lm;ganzen'Scbwei-.^
zerfseben 'Stickerfcigebiet — jalso abgesehen vom Vorarlberg— m. der *

Zahl Votf' überüiJ5jOOO vörbsndenen Masobihencl'dak 'gänzefJabr'bindtrt'cbM
genügend zn beschäftigen,^schoh weil dle TücbllSticfcerei eln'stosswlelses^
Salsdhgesääff'ist. So bat mcb-denn in dpr zweiten.Jhbre(£lbäljfte ein'stdtig
anwaebsehder Mädgpl an.Arbeit für dieBandmkscbipeh»geltend geihä^ht/«
deV gegen äetfJäbfesscbfus» mit Sicherheit die Notwendigkeit vbrausspben*''

lekei* in'AnspruchInenmeh •zu,müs?en„ -
-vDieJfifäksenarrHSeh0der18cbifdistick'erei bliebefi felöckll<ibbrW6isdJ tfochIU

ebenso^iegebrt, JwieAim "Vörjäbre, fä' m"an^ärf^ia'gön}saasS13el' BS^br

1 'X * • t • * *
nach» weissen feestickten Damenkleidern eher noch zufeenomnien bat. 'Statt
ganzer gestickter Roben würden indes mehr als Einsätze zu verwendende
Bestandteile ifüi* die Konfektion verlängt. '

Die M e t a 11 s t i c k'e r e i ihit ihren glitzernden und feldissehden. t^bo-
duktön blieb ihocb in hoher Gunst, Und, dass unsere Schifflistlckö'rei ih
der 'Fäbrikation der Massenartikel (der Spltisenstick'erei ^nädb uh'd (näcb
döob Bodenigewinnt, obsebon es Schwer fällt, äiif .diesem'Gebiöt gegen
Plauen aufzukommen, ergibt sicb'eps der ^ibr 'für Jahr; Hv'eün ajucb lärig-
säm ansteigenden Zunähme der-Aü'sfuh'r von Tüll - und Aezsticker,dien bei
sinkendem Mittelwert dieiser AusfuhrEin sprechender Beweis dafür, fiäks
die' längere Zeit ausschliesslich der sächsischen Kpnkurrq'nz Überlä&sebeh
geringereh Aezspitzen mit Erfolg'äücb von der sebweizeriseben 'Stickerei
auf den Markt gebrächt werden können. 1 '

Der PlättSticbstiökereien 'im efifeern'Sjhne, .sogenannte uLang'Ware),
bat sich die Scbifflistickerei ebenfalls behfäobtigtl Sie erfreüten'sicb'abhB
keineir ^wesentlich)besseren Nachfrage, als die Erzeugnisse »der 'Plattsticb-
weberei; ,der sie-idaajLeben .säuer machen: »Der in den letzten Mönateh
des Jahres sieb einstellende grössere Begehr nacb kleinen Nullen käm der
Stickereil nicht zugute, rwell geradeidieser Artikel ihr »nicb't pasäst. 1

et» Die. Ausfuhr von imeist mit Metällstlckerei verboodenen'Seidenstickereien
weist etwas höhere Ziöern auf als lin VoYjahre; Wogegen'-'dle än

sieb nichtfbedeutende Wollstickerei durqh;den Wegfall grösserer Aufträge
aus Peutschland, einen, empfindlichen Rückschlagierfuhr.J\ ,Vbnl0t(en( Absatzgebieten baben die vV e r e i n iigte n. jS ta ateniidie
auf sie ^gesetzten. Hp,Spungen vpllig enttäuscht. Während man ^acb ;dem
lebbaffen ;Gescb'äftsgaiige ven '1,909 eine. wejfere ^ünabme a3er Ausfuhr
nach diesem wichtigsten Absatzgebiete mit Sicherheit,erwarten zu,.dürfen
glaubte,, sind nacb der schweizerischen, Handeisstatistik rupd 2000 q än
Stickereien 'int Werth von 1 Million Franken ^weniger näch <Jbr Union
geganfeen| die TfonSülärsfötistik Weist'sögar ein^n Ausfällen2^,Miillbiieh
Fräinkeh aüsj herrührend Von einem Rückgang dCr HandmascbihCüäti'cke-
reien um mehrmals 4 Millionen Franken-Und der Ram'sch- und Kilöware
um % Million, ein Gesämtrückgang um 4l/s MilliPüen'Frankötr, 'dep'duiiäi
die»iinässig.vermehrte Ausfuhr »in den'ändern Gtickereirubriken "hür zum
kleinem Teile ausgeglichen werden konnte. » ;lfJ

X;,-Ausser den ,Vereinigten Staaten blieben auch einiga mittel», und
südamerikanische Gebiete: [»M e x ik o Zen tral am exi k a, ">Gb i le >ials
Atmebmer :ypn 0Stickereien ,xäehr oder ,weniger binterj.dem Vorjabre
zuiück.^, .p]rankrfticbjbleibt bestenfalls stationär. Alle andern Staaten und
Länder bähen sich als stärkere Käufer eingestellt, ^m tkräftigsten G r,o ss-
britaan.i.en mit .einem Mehrbezug von.rund 1900,q an.Gewicht und
3l/s Millionen Franken an Wert,in der Rubrik der Resätzartikel. Neu
eingerückt sind in die Spezialübersicbt unserer Künden mit Bezügen von
Übös/Fk3ä.00,000/.S,e»rb.ien ^iA'Pgier ,jüSüdarfr,ib-ao'urida N'i":öliiJa
ländisch-Indi'en in der Rubrik «Besatzartikeb, Belgien und Australien
in der Rubrik, der idäüdern Artikel», Russland bei den Seidenstickereien
und Oesterreich bei den Wollstickereien.

Der gesamte Deklarationswert der "Ausfuhr von Maschinenstickereien
beläuft sich -äuf 'fühd "193j5 Milllohen .Franken~fürc84,"233*q-»gAfehn 178,5
Millionen Franken für 80,858 q. Der Mittelwert stellt sich auf Fr. 20,30
(1909: Fr. 22).

Die Monate September bis Ende November sind .für dje'-Häiidstickerei
jeweilen die stille Zeit, in .welober die für das Exportgeschäft oder den
einheimischen Verbrauch bestimmte Ware am vorteilhaftesten ausgegeben
weräOT"'k£hh.1Gfe$eh das Frühjähr zu befeinnen'sicb dle'hebr^zablriHähen
sogenannten «Schüttler» zu rühren, :dle nach rallen Seiteman) die grösseren
Kurorte ausfliegen und sich unter allen Umständen auf die Zeit ihrer
Abreise mit dem nötigen Kram.-über den Sommer, verseben müssen. Damit
beginnen auch in der R^el^ieJLöbSe ^abzuziehen, um dann bei
befriedigendem GescbäftsgangiJden-Sommer'1tiber'auf,»der erreichten Höbe zu
bleiben. Ji ^

So gestaltete sich der GqscbMt^gatfg der\U_andstickerei auch in dem
Berichtsjahre. Schon nacb ahn ersten Monaten fanden alle Handstickerinnen,~ale

aufzutreiben wären, lohnende'Bescbäftigüng."Im"F7übjäbr und
Sommer machte sieb (sogar wieder'ein empfindlicberi'MängeV'xan Arbeite-
rippepjjjqhlfcräy.l i {Tro.ta -jdes [guten- Verdienstes, der^p.aqdsticBefjAnen'fjipd 3
der "im allgemeinen beiin' Appenzeller Volke, ^besonders der innern Roden,
vorhandenen Abneigung gegen die Fabrik zieht eben doch die
Scbifflistickerei mit ibrerrleicbten und gutbezahlten »Hiifsarb'eitz^^Näcbstickerei,
Nachseberei, Schifflifüllerei — auch hier zahlreiche weibliche Arbeitskräfte
an sich. jgn» .i a v-.t

Die ZiSern der amtlichen * Handelsstatistik»5 liefern keinen siebern
Masstab für den Geschäftsgang., der feiben^Handsticberei, weil in der
einzigen Rubrik der «L.eiflenstiGk.ereien».„Handstickerei„und..Maacblnenr-
Stickerei vermischt enthalten sind und auf das Verhältnis der zwei sebr
ungleichwertigerilGVuppen bestenfalls nur .annäherhd 'a'tis'd&m Mittelwert
der Ausfuhr nach den Tverschiedenen -Ländern- gesöblös'sen werden kann.

Wie gewöhn^»'stellt „gieb laucb.[dieses {Jahrderi MittelwhrtMler nach
den Vereinigten Staaten ausgeführten Leinenstickereien mit rund 28 Franken
per kg weitaus am niedrigsten,v%äbfe'n(f sie dem Gewichte nach reichlich
"/s der Gesamtausfubr ausmachen. Es. geht daraus mit voller Sicherheit
hervor, dass der grösste Teil .dieser.ämerikänispheu Ausfuhr auf Rechnung
der Mascbinenstickerei zu Setzen ist. Anderseits steht es aber eben so
fest, dass die in der amerikanischen Könsülarstatjstijr aufgeführte minime
Ziffer von Fr. 11,766. 5^für »ApiwnzelI'goods»',bePwej:tem nicht die ganze
Ausfuhr von feinen Handstickereien, nacb.,den Vereinigten Staaten darstellt,
was sieb sebr einfach daraus: erklärt,-/dass viele/Sendungen der leichten
und kostbaren Ware als Postpakete unter dem-Werte von Fr. 500 befördert
werden, die nicht in der Koüsulargtatistik"enthalten sind. Zum ersten
Male erscheint Oesterreich als Abnehmer"von Leinenstickereien im
Deklarationswert von über Fr. 100,000, -

—Der-Mittelwert"ist—ganz-aHgemein-zurückgegangenj—«in-neTiei-B«)eg
dafür, dass die frühere Vorljebeiofür»eigentiicbe rPrünkstÜ'cke der feinen
Handstjpkerei ni^bt mpbr. yorbandep ^st, ,oder. auch üafpr, 4pssjgesflbufts>
ABnenefmnen^Ür^bööbfeine" Wäre' nicbt'jÖ'dbf''zur* Veffüg&g'?teben.'"Zu
der ersten Annahme stfrömf'es, 'lwehnJüb»'bäricbitet wrd, dass man da,
wo früher Fr. 50 für eine feine Handstickerei ausgelegt wurden, jetzt nur
noch Fr. 30 darauf verwendet.

v • kv i \ •<( •'»Gl vln-.iut« />

Schweizerische Landesatis3fMfing.'>UernBtmdosrat hat dem
Zentralkomitee der Landesausstellung in Bern, 1914, in Beantwortung einer
Zuschrift vom 19. Juli 1911 mitgeteilt: 1) Dass-der Bundesrat grundsätzlich
damit einverstanden sei, uuter'Gruppe'cNeue Kunst» der Landesausstellung
in Bern, 1914, die «XII. nationale .Kunstausstellung» zu veranstalten;
2) dass für die Organisation, ünd -Durcfblübrung dieser Ausstellung die
Bestimmungen der VollziehuB^sverordnüng zu »deb Bundesbescblüssen vom
22. Dezember 1887 und vom?183fJuni^4898; 'bbfrdBend die Förderung und
Hebung der Kunst in der Sctiteeizj^-^om.\%.*'Jarfuar 1910, in Anwendung
zu bringen seien; 3) dass den^mäss^äiricb^dle notwendigen Vorarbeiten
für die Abteilung «nationale KumlkUjgStiljläg» im Vereine mit der eldg.
Kunstkommission an die Hand zu nehmen seien; 4) dass das definitive
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Beglement der Abteilung «nationale Kunstausstellung» vom Bundesrat
erlassen werde; bis auf weiteres wolle das Zentralkomitee davon Kenntnis
nehmen, dass mindestens 700 laufende Meter Cymaise erforderiiob sein
Wörden.

*

rExposition nationale suisse. En röponse A sa demande du 19 juillet
1911, le oomitö central de Fexposition nationale suisse, h Berne en 1914,
a '6t6 iriformö de ce qui suit: 1° En principe, le Conseil föderal autorise
l'organisatiön de la Xll« exposition nationale des beaux-arts conjointement
avec l'exposition nationale suisse, ö Berne en 1914, comme groupe de
l'ärt moderne; 2°~les dispositions de l'ordonnance d'exöcution du 25 jan-
vier 1910- pour les arrötös födöraux du 22 döcembre 1887 et du 18 juin
1898, concernant l'ayanceinent et l'encouragement des arts en Suisse, sönt
applicables ä l'organisation de cette exposition; 3° en consöquence, les
trhväux pröparatoires pour la section de l'exposition nationale des beaux-
arts doivent se faire de conöett avec la commission föderale des beaux-
arts; 4° le röglement döfinitif pour la, section de l'exposition nationale des
beaux-arts sera ötabli par le) Conseil födöral; en attendant, le comitö
central de l'exposition nationale suisse vöpdra bien prendre bonne note
que la section de I'art moderhe aura besoin de 700 mötres courants de
cymaise au moins. ._!

Einfuhr in den. freien Verkehr der Schweiz.

(i
DlBkontog'&tke — Taux d'escompfe
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**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les courSjSignifient pours de Xsäemande.
') Am- 21. September 1911 „von 3 7o ,auf 31/» 7° erhöht —.Eleyd le.21 septembre
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1907 23. IX. 100.03 26.141/» 122.93

Importation datu la circulation libre de la Suisse.

August — Aoüt
Gattnng der Ware

pS*igoati6& des articles
Welzön — Froment
Hafer AvOme
Gerste — Orge
Mals,— Mais
Hartweizengries — Seinoule de Uli dar
Backmehl •— Farine'panifiable
Kaffee, roher — Cafe brut
Boh- und Kristallzucker, Stampf- (PilA-)

•Zucker, Traubenzucker
Sucre brut et sucre crystdllisi, ptli,

euere de raisin
Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab- ]

fall von raffiniertem Zncker I

Sucre en pains, plaques, blocs, dicheis I

de suore raffini. .* ./
Zncker, 'geschnitten oder fein gepulvert 1

Sucre coupe ou en poudre fine J

Rohtabak — Tabac brut
Wein in Fässern — Vint en füts

38teihköHen — Houüle
i Petroleum —'Pitrole

1911

402,181
132,167

6,799
89,033
22,145
35;392
9,335

1910

341,868
151,699
16,676
90.070
20,9Y6
43.071
8,722

Januar — August
Janvier — Aaii

1911

i
2,678,052
1^10,637
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289,080
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lOTo]
IIA
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l,l4l^0fr

112,012
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153,SM»
329,RH
67,829

80,617 58,925 487,613 373,102

25,598 23,915 147,066 12$,980
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1,053
7,038

26,801
1,617,381
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11,052

552
5,490

65,145
1,599,907

-39,448

Ml
115,675

13,219
49,833

791,466
11,963,257

399,649

98,354

6,479
50,915

998,841
11,101,223

39^,102
Ci Tioar-

ffl

Asoona:
Avant», les:
Basel:

Bnssigny:
Gagtasegna:1
Chaux<de-Fonds:
Flenrier;
Frauemfeld:
Herisan:
Hersiwll:
HSlstein:
Kfeuzlingen:
Lachen-VonwU:

; Lugano.•
Beiden:
St. callen: j
St. SaphprlnLavanx
Tramelan:

1 Wildegg:
i Wlnterthur: 'Zfirich:

]7>

:t". ,i : K'Si
vi. .-'f *

U.-td
n

*1 t •
*

de l'Etat dn district de Sion.
«k .i v a- --itn

^P^^eek- ui'^iroyi^^ — /CWjfjnes et vtreaeiits JK^bu.
N4.38. Nnu Bnitzitte. — 23. IX. 1911. —Nonvnllea adbAtiana.

Arbaz:. '^H. 3Ö6'Francey7'C., recereur
5X1. ^251 -Winkler, Fernando.
Hb. 83 Zosi,- A., ^lectricleri. -1

V. 1245 Administration der „Freiheit".
V. 1242 Baumgartner, Otto.
F. 1245 Schriftstelle des Alkoholgegnerbundes.
Ii. 527 SocWt4 anonyme d'importation.
fX. 317 Schnmacher, 'Gebrüder & Cie.,iVeltliierweinhandlung.

>s.IV)b. »260 Graber, Paulj^jjonterie-orfevrerie. '«* -~-l'r :;;r
jy. |97)Darling.Typewriter,Co. ,t A •>ih: i.lVIITc. 249 Bosshardt, W. G, Generalagentur des? franz. IPhönix.
IX. ,834 Lpbeck, Alfred, Delikatessen und Kolonialwaren. V**"

Va. '188 Elektra .Höchstetten-HellSau uiid 3 Höfe. "*

'V. 1130 "Meyenrock, F. 1 ''
iVHIa. 280 Wiegel,IG. Fr.

916 Osterwald, Joh:,'Handlung zur „Biene".
252 Bisogni, H. ins >?. i.'i..
549 Hunkeler, J. & Jv & Müller, Baugeschäft.
918 „Volksstimme", i (Ostschweizerische Arbeiterzeitung).
115 Gobel, "Gabrielle.
217 Gagnebin, lesifils de Numa, fabricants d'horlogerie.
498 Aquler, Dr.,.&.Glanier. ^ I>)a
199 Lkgerhaus'rerwaltüng der .Bank in Winterithur".

Vm. 2530'Gpob, L. A.u
J"-Ym. 1452 Institut ^Minerva".

'-TO. 2ä31 Keller-Roth, C.r, Eichmeister,
i." Vm. 25231 Klostermann, a F. xf& i Co., Europäisch - Amerikanische
-Jag -hi' liPatcntverwertnngs A. G. et £?"•''

V JULL. 2524 Verband Schweiz. Schlossermeister. .' |j
ifVIIL 2526, Vobach^W-^A Co.

' 'V. 1195 Gesellschaft für Gärtnereibedarf m.

IX.
XL

VII.
IX.

Hb.
IV a.

FI.
VÄb.

.Hamburg:
<C-J

Annoncen-Regie:
ÜHLASEMBTEIM >& VOGLER

bl

Anzeigeo — Auuouccs Rdgie des annonces:
HAA8EVSTEIV VOGLBE

Hulhouse, Ziich
Fr. 35,000,000 KXä«,»1 .Ufivifi 9Kapital: Fr. 35,000,000

Reserven: <-0,500,000 sCregr« 184:8

sBaÜtli:
t\ ' • > s: j I « v

IFilidlflli lili Colmar, Pari*,.La HAvre, Lyon,{Marsallle, Troye», iSt-DId,"! Besanpon, BeHort, vPlombiAra*,
« |llllulcllIIII I Dijon, Ramlremont, Lure,i Rouen.

.1 Tälstrasse IS Ullrich
EVl-w WH« <e»i i

.» f»A!P9a«a ol* ;

-
'

iT-i - r • Tit. HV'ii

Tel«nh«n I JjMreaux : 2402, 9)108X«iepü*n [ Börse; 3613, 4388
:!n' e c n••• n jivitl •)

Ox-.

T»<iA<i.A»j:Z /" ' ff j
41 Eröffnungnlaufeiicer Rechnungen.

^
T'*^Belelinühg couranter, Wertpapiere

'• 'uVermögensverwaltiungen « t.
fl * fje' P 1 ' »

Äusführuqg-.von Börsenaufträgen3' ,J

Talstrasse ^12
Cm: "5

f-aniquÄ -i-.E

»It Kirl s:= | r» t
: in u ;:i il- Ii

* ^
j o J* J

Einlösung von Coupons und

"I *
^hligatiopen

'IiA
z-t : r ,Ü
(Zä 4126 g) (2559

Geldwechsel r. $ jlll' l
-ji hifBMigtaJiikaminer — Tresorfäcter -

(Die. Oirektion.
i

I'tfi T'iic. '.'i) C. ,(.X xl"'-. r:>Cti t'tü— b- V

£ 1

«wf»H al

j'iy«. ra.'D rmmmmmä

im Kanton Zürich. Zins 5 %, yapitalc3jJahre* fesb.;x: Prima
Schuldner urid pünktlicher Zinser. Bei sofortiger Einlösung
könnte, ein J'ÜeiiierElEinscHäg (gewährt w^ded.'"'jXgentSn"
verbeten. ^, -4^'- .:j«^ ^ * ',"'*,1,r

,"l,Nur ,„$elbstg^yi^e*lie,l^y, jhre gefälligen Anfragen zu

lOlloi
,t(fPer,;sofort oder.xauf, 1, HoTemhe^ ds^^Ja, an (plazieren

geanoht:. ,0(Zk-d6lÖ9) ip6i9.)1

SeHnWet^Biy0,000 II. flptüeli—a— j le ll'Vit 'lAMf 1 ~
innert 60A% .des«Yerkehrswertesider bezüglichentUnterpfande : i*feetgesetzts Die Auszahlung des Coupon» Nr. 5 erfolgt Tön'
m ma T/ nJt f _ L rtt _ BT It/ 17 tnü l. — O A. ' T\ X. .LmiAa am x., -. X I /Id A R n\ \ A

i ijie .hjeutige iGonqnilYgrfflmmlung; iab ;die iDixidende für jt
^as Rec.hnuqgsjahr 1910/11 auf ' — —-

me oj0 =,bpr.r 3ö per^Äküe

.JuMn Hann:
* * *f' *«>0 '? Tfff; • i

:
mit kaufmännischer Jiildaag

dentscb,, französisch nnd englisch
sprechend, (2639.)"

sucht Stellung
irgendwelcher Art. _ Er_wilräe_4ich
an einem Geschäft eventuell später
finanziell beteiligen können.

Offerten unter Chiffre Ifc 7433 I
an HaaMästeia <A Vogler,' Bern.'-

Le Inndi, 9 octobre 1911, ä
2 henres aprös-midi, ä< l'Hötel de

-yiÜe,
Failiites d'tVerdSi prbÜSrä ^'la
vejate, de^ impejjbles d^, la faij)ite
de la ' socl^te fen: dornbofrectif

i Heraian 'J*;Cle.^ ävTverdon, se
composant de: (26557 L) • 2558
" * Rae '"des Cygues, fabrlqne
b de,, clgt^res^ -eü^bpnidtat^ avec

lTaxe°dA !'Offlce >'

E'acqndreni1 'd'evra repfend« I'e ^
imp^ilier, tax(5, Fr,x600j |L^ sobdi-
tions de vente sont ddposles au
bureau de l'Office.

Yverdon, le 28 aoüt.1911.
C> Ä Le.pr^xosd '^Bt^key&n.

haute an: t-j ' _(4115_G)(fl8«30») nn
a.id "

,h V«;y4flis4.l0pothek^biiia^J^
uiani der «Kasselder i Geiellscaiallt/i^ ^irVon. ,0y j-uRmaa der* Kass»ider» Betellsoh

-1 "Arbon,''denv23.' September pHl/lti-fl- s«» an 3 pO

Die Direktion.

Vejp^chgSsigte B^'fflhrunge££In-
'ventuFunÜ Bilanzen',- BffcHerexper-
ttsefl^Eiifftthnmgdtr.un^iikJBpeb- ci

iK- oi ,(ahrung,naph prakl4s<;hein,,8yirtem
«•jM^-JpaRöehelmbüefc Prw<aRef;qreMen.^

(30,)
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PROSPEKT

Li
SCHAFFHAUSEN

i .V )'i Jj lj;>" ' :t;.' I
i f)U .i

•'.? n "fifff
< F

Emission von 1000 neuen Aktien von nominell Fr. 500

ot>, —
.~;IP '•/

F..!" Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre
der (Maschinenfabrik Rauschenbach' A.-G. hat am 22.
September 1911 beschlossen, die 1500 alten Aktien ä nom.
Fr. lOOO in 3000 neue Aktien ä nom. Fr. 500 umzutauschen.
9 f. Sie hat ferner beschlossen, das Grundkapital der Gesellschaft

von Fr. 1,500,000 auf Fr. 2,000,000 zu erhöhen durch
Ausgabe von 1000 neuen Aktien ä nom. Fr. 500 mit
Dividendenberechtigung ab 1. Januar 1912. Die: der Gesellschaft
dadurch zufliessenden Mittel sind für den Ausbau der neuen
Fabrikanlage auf dem Ebnat bestimmt - <

I. Aktien-IJnntansch
• Die Besitzer von alten Aktien Nr. 1—1500 werden

eingeladen, ihre Titel gegen neue Aktien Nr. 1—3000
umzutauschen; für jede alte Aktie werden zwei neue mit Dividendencoupons

pro 1911. und folgende ausgeliefert '

PKp. Der Umtausch erfolgt vom. 1. bis 15. Oktober an der
Geaellichaftakaise; die Titel mit sämtlichen unverfallenen
Coupons sind entweder mit der Unterschrift des Eigentümers
zu versehen oder in Begleitung eines unterzeichneten
Nummernverzeichnisses einzureichen.

11. Kapital-Erhöhung
.Subskriptionsbedingungen

Die neu auszugebenden 1000 Aktien Nr. 3001—4000 ä nom.
Fr. 500 werden zunächst den Inhabernvon altenAktien angeboten.
"—"Auf je drei alte Aktien von nom. Fr. 500 kann eine neue
Aktie ä nom. Fr. 500 gezeichnet und beansprucht werden.
gg gUeber einen allfällig verbleibenden, von den Inhabern
alter Aktien nicht gezeichneten Rest, wird freie
Subskription eröffnet

Der Emissionskurs für die neuen.Aktien von nom. Fr. 500
ist festgesetzt auf

Fr «75
w*' Die Einzahlung der neuen Aktien hat wie folgt zu geschehen:

a) bei der Zeichnung d. h. 1. bis 15. Oktober 1911 die ersten
50 °/t des Nominalbetrages per Aktie Fr. 250.

Hierauf werden bei der Einzahlung 5 % Zins bis 31. De-
'zember 1911 vergütet, bezw. in Abrechnung gebracht

b) am 31. Dezember 1911:
k die restlichen 50°/° des Nominalbetrages Fr. 250

t zuzüglich das Aufgeld von r> 175

zusammen per Aktie Fr. 425
i

r Für verspätete Einzahlung ist ein Verzugszins von 6°/o
zu, entrichten.

_

Aktionäre, welche bis zum 31. März 1912 ihre Aktien
nicht liberiert haben, gehen ihrer Anrechte aus der Zeichnung
der Aktien und der geleisteten Teilzahlung zugunsten der
Gesellschaft verlustig. Die Gesellschaft ist berechtigt, an
Stelle der ausfallenden Aktien neue Stücke auszugeben.
(Art 634.und 635 des S. 0. R.) >

Die Zeichnungen zur Ausübung des Bezugsrechtes sind,
begleitet von der ersten Einzahlung

vom 1. his 15. Oktober 1911« M
an unserer Gesellschaftskasse einzureichen; nach diesem
Zeitpunkt werden Zeichnungen nicht mehr entgegengenommen.
Die Anmeldungen haben auf besondern an unserer Kasse zu
beziehenden Formularen zu erfolgen, auf denen die Nummern
der alten ^Aktien in geordneter Reihenfolge anzugeben sind.
Bei mehrfacher Anmeldung der gleichen Aktiennummern
behält sich die Gesellschaft das Recht vor, die Vorlegung
der Aktientitel zu verlangen. /'(Zag. S. 305) 2627

Die Zeichnungen für die Aktien mit freier Subskription
finden ebenfalls vom 1. bis 15. Oktober 1911 statt, dagegen
wird die definitive Zuteilung der Aktien bis nach Ablauf
des Zeichnungstermines vorbehalten.

Gegen Einzahlung der ersten Hälfte des Nominalbetrages
erhalten die Zeichner auf den Inhaber lautende Interimsscheine.
Gemäss Art 636 des S. O.-R. bleiben die Zeichner im Falle
der Veräusserung der Interimsscheine für die Einzahlung
der restlichen 50 % und des Aufgeldes haftbar.

Zur Teilnahme an unsern Generalversammlungen
berechtigen diese Interimsscheine nicht.

Bei der Einzahlung der zweiten Hälfte des Nominalbetrages

einschliesslich. des Aufgeldes werden den Inhabern
der Interimsscheine gegenRückgabe derselben definitiveAktientitel

ä nom. Fr. 500 mit Dividendencoupons pro 1912 und folgende
• ausgeliefert, die den alten Aktien völlig gleichgestellt sind.

Das bei der Emission erzielte Aufgeld dient vorab zur
Deckung der sämtlichen mit der Kapitalerhöhung verbundenen
Spesen und sodann zur Schaffung einer Dividendenreserve
für die Bauperiode; der Rest wird vom Verwaltungsrat nach
seinem Ermessen zu ausserordentlichen Abschreibungen auf
dem Anlage-Konto verwendet

SchaffhauMii, den 22. September 1911.

Nameos des Verwaltuogsrates der

Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G.

Der Präsident: H. Bendel-Rauschenbach.

v Otto Ualler & Oie.
Bnehi (Rheinthal), Romanshorn, Lindau 1. B., Bregens

(432G) Internationale Spedition, Verzollung (26o,>

Frachtagentur des österr. Lloyd, Triest.

Dental-Depot Bern A.-G. In Bern

mli
Donnerstag, den 12. Oktober 1911, nachmittags 2 7* Uhr 0

ii im Stotel Babenberg in Bern
Ti&kt&flidaBi

Beschlussfassung über die in dem Art V §§ 23—25
genannten Gegenstände. ' 'J6P r

Die Zutrittskarten zn dieser Versammlung stehen bis zum
10. Oktober zur Verfügung der Aktionäre, im Domtril der
Gesellschaft, Schanzenstrasse 4. ~

Ben, den 25. September 1941.

Ber Verwaltnngsrat.

Bank liir OneiitaJisclie Eiseiilialiiieü
r —— *

' - • •: s • - '

Gemäss Schlussnabme der Generalversammlung vom
23. September 1911 gelangt auf die Aktien unserer Bank für
das Jahr 1910/11 eine Dividende von 6 H % des
einbezahlten Betrages, gleich

Wr. 32.5© per Aktie 11. '

vom 27.'September an bei folgenden Banken spesenfrei zur
Auszahlung: (Zä 16105) (2628 l)i

Schweiz. Kreditanstalt in Zfrlch, Basel, Beat,' St. Ballen;
UI Basler Handelsbank in BaseL

ikr Kapitalisten
Gesucht in ein Engroa-Gescbäft

Fr. 50-100,000

'.Sy.
(2610.) poO

r' T ' \

FrivatkapitaL Die Firma kann sich über gute Prosperität
ausweisen and besitzt grössere eigene Mittel, Liegenschaft, Waren,
lager etc., so dass alle Sicherheit geboten ist. Vorteilhafte Anlage.

Nähere Auskunft unter Chiffre Cc 4081 6 an Haasensteia A
Vegier, St. Gallon. ; .fcoiftfOTlC.

Strich, den 23. September 1911.
~ ajznrftfa&y-a-f, nBank für Orientalische Eisenbahnen

lujlüi s Ttj, wif' in ztBICH #-
— - 16m« erercice 1910/1911

Soci£t£ de Tannerie Ölten
Gerberei Ölten A. Gr. ^

Le. diyidendepour l'exercice 1910/1911 a dtd fix< ä ,| J Uv«,
Fr. 40 par action anclenne

' -r .'et Fr. 20 par action nouvelle ilTiiir 11 •

et ponrra 4tre encaisse dös le 1« octobre proehaln, contre presentation
du coupon N° 14, auprös des banques ci-aprös ddsigndes,: < ..j,

MM- Marenard et Cie., banquiers, & Berne;
MM. Ck. Massen et Cie., banquiers, ä Lausanne;
Credit argorien, ä Aaran, j (7726 Y) (26811)

.([Berne, le 27tseptembre,1911. n

Le conneil «t'adnaialütratioB.

Institut Minerva
Zürich. Rasche u-qriindl

Polytechnikum und

te u-q
Vorbereilunq.auf10,

hu
Universität
(Maturitäfl

Gutes Bureau-Artikel-Geachäft
Zürich's lieht zum Vertrieb
eines erstklassigen Losblättcr-

Ge'schäftsbuches tüchtigen

Es kommen nur Herren in
Frage, die mit Geschäftsbüchern

gut vertraut sind und
der ' Kundschaft; in
Buchhaltungs-Einrichtungen mit Rat
an die Hand gehen können.
Kenntnis der beiden
Hauptsprachen notwendig. Eintritt
nach Uebereinkunft. (2585)

Offerten sub Zeichen V4114 Z
an die Annoncen-Expedition
HaassnstsiniVoglsr, Ztirieh.

CACHETS
»-..Toin^ons

LSTAMPKS
*MACXUt£f*/taM£*07I*

roux CHO*L 0S£XMt+

J^ASaUCS oc frBRIUK
rM00ELES Ct IMVITi IMI fW IMM WMS

Gesucht
per Mitte event. Anfang Oktober in
altes, gut eingeführtes Fabrikations-
geschäft d. Zentralschweiz, tüchtiger

Kaufmann
(Korrespondent), der deutschen und
französischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig; wenn .noch
italienisch, bevorzugt.' Betreffender
könnte sich auch aktiv batailigen.

Offerten unter Chiffre TN692Y
an Haasehsteiit A Vogler,
Bern. (2607,)

Marques de fabrique
et leir eiregiitrement n Buren federt)

Pint da 4990 marqaaa (113

tat iti ezientiat at dfpasiaa

par F. Homberg
graveur-medaillenr, ä Berne

Vermittl. nur reellst. Ass.,
Kommand.. Rat in Finanz.- u.
allg. Geschäftssach.. Statuten,
Verträge. Einriebt, bis grösster
prakt. Buchh.. BUcherexperl.
Langj. Erfahr, u. Rout.. A 1'

Bankref.. Th. Russenberger, a.
Bankdir., St Gallen. T. 2322.

x Aktien
in 2. Emission zu plazieren wünscht
flott rentierendes, seriöses Geschäft.

IV Aoqalaitaara gatneht
bei schöner Provision. (2598)
1 Anfragen unter Chifire Utl23Z
befördert Ptlta Ntklam» Bar«.

BDcher-Revlslonen
Neu-Einrichtung, Instandstellung

vernachL Buchhaltung.
Nachtragungen E. Mnggli-Ialaz,
Bücherexperte, .Werdmühle¬
platz; 2, Ztxieb I (Nachl von
O- %Z> ^



AUTOMOBILES Saint-Blaise-
(Suisse) i

(4200 N) 2141 <

SIMPLICITE SILENCE Iff
• SOLIDITE BON MARCHE

Jfmtlicbes Güter - Ucrzeichnis
iiO-Ji'f-I id

Ueber^den Nacfilass des unlängst verstorbenen nr,,*

TViklaus König,
Christians sei., von Wiggiswil bei Münchenbuchsee, gewesener

Wirt zum « Sternen » in Trub, ist die Aufnahme eines
amtlichen Güter Verzeichnisses bewilligt worden. Es werden
demnach alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde
Anforderungen an den Erblasser zu machen haben, sowie
auch die, gegen welche derselbe in Bürgschafts-Verpflichtungen

gestanden, aufgefordert, ihre Ansprachen der Amts-'
Schreiberei Signau in Langnau bis und mit dem 10.
November 1911 schriftlich "einzureichen. 1 ' (2514!)

Die Unterlassung, dieser Aufforderung
~

zu entsprechen,
würde als Verzichtleistung auf die ."Ansprache ausgelegt

Langnau, den 11. September 1911. "

/ ^Bewilligt.^ .J uri _ - j ^ *' *

Der Regierungs-Statthalter:f"'1 Der Amtsschreiber: **-•

Probst. " Friedli.

1
et de chasse

Avis aux actionnaires
Convocation d'nne assemtilee generale extraordinaire des
actionnaires de la Societe Internationale de Munitions

de guerre et de ohasse - <

'

Suivant la decision du conseil d'administration de la
dite SociAte, une (2626)

assemblee gänärale extraordinaire des actionnaires
est. convbquöe pour le vendredi, 20 octobre 1911, ä 5 heures
de l'apres-midi, au Bureau administratif de la Societe, ä
Vienne, 5me arrondissement, Mittersteig 2B,- au premier.-

" Ordre du jour de l'assembiee:
: 1° Rapport du president du conseil d'administration sur

la situation actuelle de la societe.
2° Modification relativement compietement des Statuts

.V>G (Art. 12 des Statuts).
1 '

_ 30 Interpellations et .projets des actionnaires presents.
Messieurs les actionnaires qui veulent prendre part ä

cette assembl6e generale extraordinaire, sont invites ä'justifier,
conform6ment ä l'art 21 des Statuts, de leur droit ä assister
ä4 cette assemblee generale 'avant le commencement de la
s6ance. — -T_

Le conseil d'administration.

111 m\
Filialen in

Jlmriswil, Bisdiofszell, Fraoenteld, KreozIiDgen, fiomaosboni and Sirnadi

Staatsgarantie
q ' Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

^

H °|o Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 2 oder 3 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung. ' (F3013Z) (2064!)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureaux entgegen:' ''
b Basel: HH. Ehihger & Cie., '' Ii Bern: HH. von Ernst & Cie.,

Glarus: Glarner Kantonalbank, Neuenburg: HH. Pury & Cle., - [

St. Gallen : HH. Wegelin & Cie.,' ZUrich : HH. Schlüpfer, Blankart
- -| j-'i i:: i: & Cie.

Den Besitzern von kündbaren Obligationen unserer Anstalt'
anerbieten wir bis auf weiteres die AufStempelung auf 4 '/< °/° und
Verengerung der Vertragsdauer auf .weitere 2. oder 3 Jahre gegenseitig fest*
mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Compagnie du ehemin de fer
Bulle -Romont ^

«1

• ~' ' ">

•Obligations de fr; 500'sorties au tirage au sort du
15 septembre"19U! et remboursables au pair dös le 2 jan-
vier 1912: :* 1472 B- (2553)

N°« 22, 58, 108, 327, 564, 747, 769, 844, 931, 973,
1014, 1094, 1127, 1191, 1378, 1525, 1540, 1831, 1849, 1880,
1898, 2246. 1/Administration.

Akt-Set A. NdM, Le Coultre A CS |
Marseille, Bellegarde BASEL - " Berne, Geneve |

täglicher beschleunigter Sammeldienst r 0

2495 Spezialitat:
Automobil- und Maschinentransporte

auf" Grrund äusserster Seefrachten

25 illions de fits. — Siege soil LAUSANNE

Le dividend^ du deuxiöme exercioe (1910-1911) sera mis en paiement ä partir
du 1er octobre prochain, ä raison dedu 1er octobre prochain, ä raison de

fr. IO par'action, et fr. £1,89328 par part de fondateur
coutre remise du coupon N° 2, au siige de la 8ocidt6, ä Lausaune, avenue du Thdätre,
ou ä son agence de Fribourg, 38, place de la Gare, ou ä sa succunale de Bruxellee, 51, rue
des Colonies, sur cette demiöre place, au cours du change ä vue sur la Suisse.

(34722 L) (2620!) Ije conseil d'administration.

La

Gazette de Cologne
f (Kölnische Zeitung)

a confie ä. uotre maison sa representation generale pour la Suisse,
l'ltalie et le Midi de la France. Nous recommandons ce journal de
reputation universelle aussi bien pour sa publicity qu'au point de vue
des abonnements. Numöros specimens ä dispositions. Propositions et devis
sur demande et. gratis.

(2467)
f Agence de publicity Haasenstein & Dotier

Compöle da Chemln de fer Ityon-Cronler

MM. les actionnaires sont convoquös en *'(2634.)''

l assemblöe generale ordinaire :
pour le mardi, 3 octobre 1911, ä 3 heitres

dans la grande salle da Chäteafi de TVyon
* iV.VitO

'
ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1910.
"" 2° Rapport des contröleurs.

3° Approbation des comptes, du bilan et de la gestion de 1910. '
'4° iRenouvellement de la sörie sortante des membres du conseil d'administration.
5° Nomination des contröleurs.
6° Propositions individuelles.'- * '*'.•- « *;

Jt Jv -

Les :i comptes, bilan, rapports et piöces justificatives sont döposös, die ce jour, au
t bureau du president (M. Thibaud, notaire, ä lCyoh), Öü ils peüvent, etre consültös' par les
actionnaires. '

• Nyou, le 25 septembre 1911.

,u •, i \Jhu 4^ ;•N0M, DIJ conseil d 'administration,
' " ' " Le president: Le secretaire:

4 A. TliiljaxTfl. *

_ J. Thomas.
JlKtioer Cellbaber
gesucht. Kaufmann, seit 30
Jahren in Spanien etabliert, sucht
jüngere Kraft .mit technischen
Kenntnissen' d. Metallwarenbranche
und Kapital von 50—60,000 Mark
behufs .' Fabrikation eines ' durch*
Zoll mit ca. 25°/» geschützten
Artikels in bereits bestehender
eigener Fabrik. — Offerten unter
Chiffre Z Q 12691 befördert die
Annoncen - Expedition R i • 1 f
Ho a at, Zttrick. (Z 8870c) 2604

'

\\s // o -

•
*

**

\
\

\

Hervorragende Neuheit!

SüHtiledeisefiieMr
(2G2IZ) Schweiz. Patent Nr. 89,336 158«,

äusserst preiswürdig^. dabei grosse Stabilität,
gefälliges Aussehen und schnellste Lieferung

Iu kurier!Zelt aakrara kuiierttaaieid
Quadratmater auagettkrt. Prima Rifirmm I

HL KOCH, Eisengies3erei, Zürich.
Maschinenfabrik, Eisen- und Brückenbau.



1608

nraflta de Propria Industrielle
i R ,]• .i; ;• *' '

' j .HI.
>

Administration aetuelle: BirsigstrassT^rä B&le

ii J*»«!1 ' i''
Leg Brevet« d'Invention specifies ei-bas sohI ft vendre,
Holt entoite propria,"-sott par toie^ie licences d'exploiiatloi

1227) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 38187, betreffend:
Dizpositii de propulsion mixte anx vfehicnlea automobiles (Antriebsvoxrichtnng
mit gemischtem Betrieb für Automobile), wünscht mit Interessenten in
Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der .Schweiz.
,\v Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau ,E. Blum'ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I. 1 -ni.

1228) Die Inhaber des.Schweizer-Patentes Nr..2830A betreffend :

Elektromagnetische Kupplung, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten
in'Verbindung zu-treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweizi
,«( Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1229) Die Inhaberin des Schweizer-Patentes Nr. 35460, auf: Geschütz
mit hydraulischer Rohrrücklaufbremse fund mit Einrichtung znr Regelung
der Rücklauflänge entsprechend, der Elevation dee .Geschützrohres, wünscht
mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs
des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation des Patent-
gegenstandes in der Schweiz.
j.. Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1232) Die Inhaber, des Schweizer-Eatentes Nr. 38311, betreffend Elektro^
magnetische Ketteniäden-Aushebeeinrichtung an Webstühlen zum Weben in
Z&itürlichen Farben ohne Webkarten,.,mit Zusatzpatenten Nr., 47721 und
Nr. 48178, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten, behufs Verkaufs der Patente, bezw.' Abgabe von Lizenzen, zwecks
Fabrikation der Patentgegenstände in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbüreau E. Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1233) Der Inhaber.des Schweizer-Patentes Nr. 44728, betreffend einen
Abat-jour, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz. 1

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbüreau E. Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1234) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 45944, betreffend Elastisches

Gemenge (wird1 angewendet zur -Dämpfung von. Stössen -und1

Vibrationen), wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abtretung von Lizenzen; zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Allfällige Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden
an das Patentanwaltsbureau E. Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1235) Die Inhaberin des Schweizer-Patentes Nr. 45347, betreffend
Schaltung zum Antrieb von elektrischen Uhren oder andern anzutreibenden
Apparaten, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E.'Blum ft Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1219) MM. E. Bellini & A Tosi, proprifetaires du brevet suisse n° 41671,
pour: Installation pour poste transmettenr de tfelfegraphie sans fil, dirigeable,
dfesirent. entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de .la
fabrication de Particle brevets, ou seraient disposes ä efeder une' licence ou encore
ä vendre complfetement leur brevet.

S'adresser pour les offres ou propositions ä M. A Mathey-Doret, ingfe-
nieur-conseil, La Chaux-de-Fonds.
\ ' i - — ii

__
1220) MM. E. Bellini ft A Tosi, proprifetaires du brevet suisse n° 41972,

pour: Installation pour poste rfeeepteur de tfelfegraphie sans fil, dirigeable,
dfesirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de Particle brevets, ou seraient disposes ä efeder une licence ou encore
ä vendre complfetement leur brevet.

S'adresser pour les offres ou propositions ä M. A Mathey-Doret,
ingfenieur-conseil, La Chanx-de-Fonds.

it : "" '

1205) MM. J. Rostron et T. Worman, proprifetaires du brevet suisse
n° 40760, pour: Einrichtung znr selbsttätigen Auswechselung des
Webschützens an Webstühlen, dfesirent entrer en relation avec. des fabricants
Wrisses, en vue de la fabrication de Particle brevetfe, oü seraient disposes
i'-'efeder une' licence, ou encore ä vendre complfetement leur brevet.

S'adresser pour les offres ou propositions ä M. A Mathey-Doret,
ingfenieur-conseil, La Chanx-de-Fonds. J£8 '

1206) M. J. T. S. Schouboe, proprifetaire du brevet suisse n° 34490,
pour: Abzngsvorrichtnng mit Schlaghebel und Rücklaufhebel für selbsttätige

Feuerwaffen, dfesire entrer en relation avec.des fabricants suisses, en

MmiuistffttiQD zur Zcty Birsiptrasse % ip Ba^el

Die toten spezifizierten Patent« sind in verkaufen and zwar

entweder dnreh Abtretung de^ Patente selbst oder'durch Lizenzverträge

(.5990Q) (2575) *' ^ ~ ^
vue de la fabrication de Particle brevets, ou serait dispose ä I efeder une
Licence, ou encore:vendre comp 1feiernent son brevet. • / i m'

S'adresser pour offres ou propositions ä"M. A Mathey-Doret, ingfenieur-
conseil;'ä La Chaux-de-Fonds. ;r. to .wfJT ''VA

1207) M. J. T. S. Schouboe, poprifetaire du brevet suisse n° 34461, pour :
Einrichtung an Rickstossladern mit gleitendem Lauf zum Answerfen dey
Patronenhülsen, dfesire entrer en 'relation avec des fabricants suisses, ,e^k

vue de ]a fabrication de Particle breye^fe, oü serait dispo?4 ü efeder une
licence, ou encore'ä vendre complfetement son brevet. '

S'adresser pour offres ou propositions ä M. A. Mathey-Deret, ingfenieur-
conseil, ä;La Chaux-de-Fonds. | f -

1208) M. J. T. S. Schouboe, proprifetaire du brevet suisse n° 27183, pour:
Vorrichtung bei Rücklanfwaifen mit'Drehblockmechanismus zum Drehen des
Verschlussblockes im Vorführen der Patronen, dfesire entrer en relation
avec des fabricants-suisses, en vue de la-fabrication de Particle brevetfe,
ou serait disposfe ä efeder une licence, ou encore ä vendue complfetement
son brevet

S'adresser pour offres ou propositions ä>M. A Mathey-Doret, ingfenieur-
conseil, ä La Chanx-de-Fonds.

1209) M. J. T. S. Schouboe, proprifetaire du brevet suisse n° 44627, pour:
Rücklaufmechanismus an Selbstladepistolen mit festem Lauf, desire entrer
en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de Particle
brevetfe, ou serait disposfe ä efeder une licence, öu encore ä vendre complfetement.

?pn brevet: ,S! r '707>"

S'adresser pour offres ou propositions ä M. A Mathey-Doret, ingfenieur-
conseil, ä La Chanx-de-Fonds. p, o ;j e -a p.h

1230) Le .titulaire des brevets suisses:
n° 446.66, du 21 aoüt 1908, pour: Mfetier ä tisser avec dispositif pour en

_ alimentär la navette de canettes lors de l'fepnisement dn fil de
trame, et "I "i. 11 t'- i'J 1

n° 45463, du 21 aoüt 1906, pour: Navette ä enfilage /automatigue ponr
mfetiers ä tisser, *" m ob

dfesire vendre ces brevet.s, en concfeder des licences d'exploitatoon ou recevoir
toutes aütres propositions visarit ä la,mise en oeuvre des inventions en
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingfenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bftle. P I I »' ''' J

1231) Le titulaire du brevet suisse n° 44892, du 25 septembre 1908,
relatif ä un Dispositif de fixation des aubes anx felfements porte-aubes de«
turbines ä flpide felastique sous pression, dfesire vendre ce, brevet, en
concfeder des licences d'exploitation öu recevoir toute autre 'proposition visant
ä La mise en oeuvre de Pinvention en Suisse. 1

.'
Pour tous renseignements s'adresser ä M. A Ritter, ingfenieur-conseil,

Rümelinbachweg 11, ä Bäle. 'tJ > '* ' 1 '' J

946) Le* titulaire .des .brevets suisses:
N° 38517, du 19 septembre 1906; pour Machine rotative ponr flnides in-

compressibles;
N° 41480, du 18 juin 1907, pour Appareil rotatif ponr mettre de la vapenr

en contact avec de l'ean en vue de sa condensation;
N° 42501, du 20 novembre 1907, pour Pompe centrifuge ponvant ausri

fetre ntilisfee comme turbine, et
N° 43524, du 29 novembre 1907, pour Rone rotative ponr pompes et com-

pressenrs centrifuges,
dfesire vendre ces brevets, en concfeder des licences1 d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre. des inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingfenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bftle.

1236) Die schweizerischen Erfindungs-Patente Nr. 24775 und Nr. 41449,
Rudolf Fromnier, Budapest, betreffend Selbsttätige Feuerwaffe mit gleitendem
Lauf, werden {zu verkaufen gesucht. Der Patentinhaber wäre eventuell aüch
geneigt, Lizenzen abzugeben oder auf andere Vorschläge, die die Ausübüng
der Erfindimg in der Schweiz erzielen, einzutreten.

Interessenten belieben sich für jede weitere Auskunft zu wenden an das
Pa/tentanwaltSrBureaü Naegeli.ft Co.,'Spitalgasse 32, in Bern. ""

1237) Der Inhaber der schweizerischen Patente Kremenetzky,.Nr. 44783,
vom 3. Septeipber 1908, Nr. 44911, vom 3. September 11908, und Nr. 44012,
vom 22. Juli 1909, auf: Verfahren und Vorrichtung sur Bearbeitung von
Glasgegenständen, insbesondere von Glühlampenbirnen in der Hitze, wünscht
mit' schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu
treten und ist gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die Patente zu
verkaufen. '

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. B. Imer-Schneider,
ingfenieur-conseil, 8, Boulevard James-Fazy, 'in Genf, bereitwilligst1'weiterbefördert.
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